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Die Technologiefelder des WEITERBILDUNGSSYSTEMS ENERGIETECHNIK 

Zuordnung von Wirtschaftszweigen, Wertschöpfungsstufen und Unternehmen 
 

 

1. Das Cluster Energietechnik Berlin-Brandenburg 

Die Region Berlin-Brandenburg ist im Bereich Energietechnik gut entwickelt. Rund 5.000 

Unternehmen mit fast 50.000 Beschäftigten erwirtschaften einem Umsatz von über 15 Milliarden 

Euro. Zudem haben sich mehr als 30 Forschungseinrichtungen, Universitäten und Hochschulen dem 

Thema Energietechnik verschrieben.  

Um den länderübergreifenden Innovationsprozess im Zukunftsfeld Energietechnik zu unterstützen 

und weiter voranzutreiben, haben die beiden Bundesländer mit dem Beginn des Jahres 2011 das 

Cluster Energietechnik Berlin-Brandenburg ins Leben gerufen. 

Das Cluster Energietechnik Berlin-Brandenburg hat 2012 eine Systematik eingeführt, wonach die 

Wirtschaftszweige und Unternehmen in sogenannte „Handlungsfelder“ geordnet wurden. Diese fünf 

Handlungsfelder sind 

1. Handlungsfeld Bioenergie und Windenergie 

2. Handlungsfeld Turbomaschinen und Kraftwerkstechnik 

3. Handlungsfeld Solarenergie 

4. Handlungsfeld Effizienztechnologien 

5. Handlungsfeld Energienetze, -speicher / E-Mobilität 
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In diesen Handlungsfeldern wird nach jeweiligen unterschiedlich strukturierten Wert-

schöpfungsketten dieser Bereiche differenziert. Zum Gesamtcluster gehören insgesamt 58 

Wirtschaftsbereiche, davon 25 zum Clusterkern. 

 

2. Das WEITERBILDUNGSSYSTEM ENERGIETECHNIK 

 

Für ein zu formendes Weiterbildungssystem war die Strukturierung mit „Handlungsfeldern“ 

einerseits eine gute Anlehnung. Andererseits war es notwendig, vor allem die KMU-Ausrichtung des 

Weiterbildungssystems (incl. Handwerk) und die in der Befragung von 60 Unternehmen 

gesammelten Erfahrungen zu beachten. Eine zentrale Ordnungskategorie für das 

Weiterbildungssystem wurde deshalb mit dem Begriff Technologiefeld gesetzt.  

Das WEITERBILDUNGSSYSTEM ENERGIETECHNIK wird die konkreten einzelnen Weiterbildungen 

(Kompetenzbausteine) zu insgesamt sechs Technologiefeldern zuordnen (s. Grafik). 

Diese sechs Technologiefelder sind  

1. Weiterbildungen im Technologiefeld Bioenergie und Windenergie 

2. Weiterbildungen im Technologiefeld Solarenergie / Photovoltaik 

3. Weiterbildungen im Technologiefeld Turbomaschinen und Kraftwerkstechnik 

4. Weiterbildungen im Technologiefeld Netze, -speicher / E-Mobilität 

5. Weiterbildungen im Technologiefeld Effizienztechnologien 

6. Weiterbildungen im Technologiefeld Energietechnik-Komponenten und –Services. 
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3. Die sechs Technologiefelder des WBS ET  

3.1 Weiterbildungen im Technologiefeld Bioenergie und Windenergie 

Weiterbildungen in diesem Technologiefeld sollen sich darauf richten, die Qualifikationen der 

Beschäftigten für diese hier veranschaulichten Themenfelder (Kompetenzbereiche) 

auszubauen. 
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 Abb.: Unternehmen im Technologiefeld Bioenergie 
 

Das Technologiefeld Bioenergie / Windenergie ist primär im Land Brandenburg vertreten. Die 
nachstehende Tabelle verdeutlicht das am Beispiel von Biogasanlagen. 
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3.2 Weiterbildungen im Technologiefeld Solarenergie / Photovoltaik 
 

 
 

Die Solarbranche befindet sich weltweit in einer Umbruch- und Konsolidierungsphase. Mit den 

Insolvenzen und Werksschließungen von Berliner und Ostbrandenburger PV-Unternehmen sind die 

Auswirkungen auch in Berlin-Brandenburg sehr spürbar. Ein hoffnungsvoller Industriebereich ist auf 

etwa die Hälfte geschrumpft. Eine aktuelle Anzahl der Unternehmen und der Beschäftigten liegt z.Zt. 

nicht vor. Im Bereich Solarthermie  sind lediglich 200 bis 300 Beschäftigte tätig.  

In Deutschland ist die installierte PV-Anlagenkapazität mittlerweile auf über 35 Gigawatt 

angestiegen. Daraus sind für die relevanten Handwerksbereiche durch nachgefragte Leistungen für 

Installation, Wartung und Instandhaltung positive Wirkungen zur Geschäfts- und 

Beschäftigungssituation entstanden.  

Andererseits sind jetzt und künftig auch neue Lösungen der Integration in die Stromnetze und dem 

Zusammenspiel mit konventionellen Kraftwerken notwendig. PV-Anlagenbetreiber werden sich 

künftig auch um Netzstabilität und Speichermöglichkeiten kümmern müssen. Betreiber neuer 

Photovoltaik-Anlagen sollen ab August dieses Jahres 70 Prozent der EEG-Umlage zahlen müssen. Dies 

entspräche einer Belastung von rund 4,4 Cent je selbstverbrauchter Kilowattstunde Solarstrom 

(Entwurf Reform EEG-Gesetz). 
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3.3  Weiterbildungen im Technologiefeld Turbomaschinen und Kraftwerkstechnik  

Im Technologiefeld Turbomaschinen/Kraftwerkstechnik existiert eine weltweit einzigartige Ballung 

von globalen Akteuren am Standort Berlin-Brandenburg. Die Hauptstadtregion hat europaweit die 

höchste Dichte an Turbomaschinenherstellern.  
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3.4 Weiterbildungen im Technologiefeld Netze, -speicher / E-Mobilität 

 
Die Wertschöpfungskette in diesem Technologiefeld umfasst folgende Bereiche: 

Energieumwandlungssysteme, Übertragungsnetze, Verteilungsnetze, Speicherung, 
Messen/Steuern/Regeln/Visualisieren, Anwendung. 

 

 
Abb.: Wertschöpfungsbereich im Technologiefeld Netze, -speicher / E-Mobilität (Quelle: Masterplan Cluster) 
 

Einige Unternehmen davon, wie z.B. 50Hertz Transmission GmbH, ENERTRAG AG, EDI.SON Energie-

technik GmbH und deematrix Energiesysteme GmbH waren im Jahr 2013 an der Befragung und der 

Diskussion der „Grundlinien und Eckwerte des WBS ET“ beteiligt. 

Die Qualifizierungserfordernisse für E-Mobilität werden in einem eigenständigen Schaufenster-
Projektvorhaben im Rahmen „E-MOB Lernwelt Elektromobilität Berlin“ im Zeitraum bis 2015 
bearbeitet.  
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3.5  Weiterbildungen im Technologiefeld Effizienztechnologien 

 

 

 

Da das Technologiefeld Energieeffizienztechnologien sehr breit definiert ist, wurde versucht, durch 

Schwerpunktsetzungen eine erste Struktur zu bilden:  

 Energieeffizienztechnologien für Gebäude (einschließlich Verbrauchsvisualisierung, 

Lichttechnik, Klimatechnik, Niedertemperaturwärme und Gebäudetechnik) 

 Energieeffizienztechnologien für industrielle Prozesse (einschließlich Verbrauchsvisu-

alisierung Lichttechnik, Klimatechnik, Niedertemperaturwärme, Leichtbau und Gebäu-

detechnik) 

 Energieeffizienztechnologien für Geräte  

 Energieeffizienztechnologien für den öffentlichen Raum (u. a. die Lichttechnik)  
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3.6  Weiterbildungen im Technologiefeld Energietechnik-Komponenten und                  

–Services 

Dem Technologiefeld Energietechnik-Komponenten und –Services werden folgende Bereiche 

zugeordnet: 

1. Unternehmen der Produktions- und Automatisierungstechnik, wie z.B. 

 Maschinen und Anlagenbau (PV-Produktion) 

 E-Mobility-Produkte und Produktionstechnik für Elektromobilität 

 Fertigungstechnik für Batteriezellen 

 Fertigung von Gestellsystemen 

 Produktionstechnik für Beschichtungstechnologien 

2. Spezialisierte Unternehmen der Komponentenfertigung, wie z.B. 

 Schaltanlagen, Außenverteiler, Niederspannungsschaltanlagen 

 Trafo und Versorgungsstationen 

 Mess-Steuer und Regelungstechnik 

 Filter, EMV, Netzqualität 

3. Unternehmen im Bereich Umwelttechnologien (Clean Technologies), wie z.B. 

 Techniklösungen für die Medien Luft und Waser 

 Produkte und Technologien für regenerative Systeme 

 Umwandlungsanlagen für Reststoffe 
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4. Systemdienstleistungen für Betrieb, Wartung und Service 

5. Handwerksunternehmen  in den Bereichen Elektro, SHK (Sanitär-Heizung-Klima), Kälte- und 

Klimatechnik 

6. Unternehmen im Bereich IT-Systemlösungen, wie z.B. 

 Hard- und Software und IT-Systemlösungen 

 Energiecontrolling und Energiemanagement 

 Monitoring von Anlagen und Prozessen 

 Smart Metering 

7. Unternehmen im Bereich Sicherheit von Energietechnik,  wie z.B. 

 Schutz von physischen Einrichtungen und Infrastrukturen 

 Materialprüfungstechnik 

 Zusammenführen und auswerten der Informationen aus den Bereichen IT, Video, 

Sensoren in Lagezentren 

 Kommunikationsfähigkeit von Systemen 

8. Unternehmen im Bereich Beratung, Planung und  Projektierung, wie z.B. 

 Ingenieurbüros mit angeschlossenen Produktionsstätten 

 Beratungsunternehmen für den Bereich Energietechnik und Energiemanagement 

 Umweltengeneering 

 Energieeffizienzberatung 

 

 


